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dieser Tage wurde in

I noch uneeklärten Paketbom-
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,,io de{t herkömmlichen fvled*Ün
etwa* gegensetzerf ' , so Huber.

Aeß.§icht der linksaltern*iven
Radiomacher ist diese entwick-
lungspolitische Berichterstattung
,,großenteils eurozentristisch und
latent rassistisch" geprägt. Die
Sendungen über die Länder der
Dritten Welt hätten oft Katastro- r

phen und Sensationen zum Inhalt,
häufig bleibe es bei Kurznachrich-
ten.

Zudem lehnten sich die Nach-'Ludem lehnten slcn ole l\acn-
richtenagenturen in aller WJt .ng A i* t i rt i g i1r-:'I r 1r -' 
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an Regierungsverlautbarungen an 11,,::. r-..§ vj-.*. 'i:"r-1;
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auemative Raaio Loro endlich auf sen; 
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-gehen, 

-""1,,!l* *3.fl,:#- deszentrale .ur"" uof' wie schwer.,falle
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dem universitätspI
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Zvdemwerden in einem Hand- s"i1r. Der Medienrat der Bayerisc6sn Die große Mehrhtit i.t Y*i:l-Tt'9: Wäl
hrrnh die an rliesem Netzwerk be- r ^-:^--^-*la !ii*o"o Mxlien - ihm Landeszentrale sah das genauso' vol in Ntbuch die an diesem Netzwerk b.- torrderZentrale für neue Medien - ihm Lancleszentrale San (l'r§ EtuquDv' '"': in I\

*1[rylr*sli,:i:i::ll'"*;;o:l: !{iä"Qi-,ää;;;-""a-ro"t"oüe 
Radio Lora sei ein interessantes und von

spiersweise Radio panamericana ryar:rr:,i1i:1iäH:*j*1t lffität":H ?,ffi*",'": "ffi?,Tä il:l
a::JXXI;"fS§'#,.'&l:l ffiiiH'iä,tr'ä#iäüää"*i'ä f*:*- '*f':Ll::""ffi::fn'"* [:'fl?";:1"Hff:TT":XX,:
*:',:T*''ä1""#11,j*3".ffi:T äJ tHffffäx-,:L" ""döö"ö; *:':*tr:^m lff*".,**?:1,"§ ::*T;,usi"ffflilätr":""?*;tion'. der rupamaros betiftben 
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austauech zu entwicuungspoliti csu-Landtagsabgeordnete ne1.,,13i näit"* zu beherziglii;fit; ;* ost) und Aitra 1A"/18 (1e'2 Grad

üt* lr.r= *'y",--i"üääi $ff#*ffi*iffiffiF; [iq.+F. $$*äiiii:{ä§: *,ffig;ugffiH,i#
werden, wobei die IKXI
ter Kontak,e nu.n o.,.o*llä'l*i #jgr1r#f:ri*U*ntt::; ä:#,:ää-1{ü,":"rrä{_il1*";l3l; :tl
noch aurbaue" *o,*".ion*äij fiäff1#"i: ffi iffi;3r:Tffiffi"ii: &.iiiffi:iääi"';"ifää,l"ir"ä'lä ffi1,"#ffiääuäiliü'"iä-e-,t.1'"t
sollen auch Sender aus

lil{*,rru:J :::*:f: i{,-*Häfträ.,ffiäi "xffi 
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rffrrffiälütrtohHr ffi ffiti:+flüäi,ffi
!414iryd1§öa.@L§" ffiä;;";;q 8.,_,0 ,,r"rG} $1ll?t"tr$ft#Si".H#!!Pl: ::,läf .aa"r:,,,ci"cnsammenarbeit mit dem politisch danrnter der Bundfunk Neues Europa ;* ;a ,"io" fi"""ae vom rechten Aul

*nvandten -Radio t-9 - 'i" 2u- i""--§i"sfri.d Dobrersberger,- hattel Fiää;;ä;*"-.,ruit"r, ßadio Lora en jtabeinetz -j,si
*rh. Eine partnerschaft besteht sich zuvJr r"f;rr:ffiil18ffiä:I 

*t"r:r*r*:"x"q,:J;tff:r"*l,E :;:=ä:äH_H"::-äudem mit Radio Voz P

a""tr'"ärä Ä'äF+;;;ffi 
*#'*iä"§"[ffinsä"i,:J;: iff'sä'ff"TJ*r']*'ääHäf; .ren. :;tatt ciessenlitische Initiativen soller

Arbeit auf den Freiburg
pool zurückgreiren tAm'enl-"ä S"", wärnten Dobretsberger.und.seine iOloriil""irräienratherrschteäptot"- rvird YOX eingespeist
c^;ü;-ffi-;;;b;ffi-\i;;rtä"- Fu"i""r. Zielvon lr,to*i eine,gegen iiäi-,I*EäI"i,"t"Mehrheitsverhältnisse' "1. t:'tffi"lds erster
wegung, PubtikaJionenoderlnter- l* .Cn"i"t""to- gerichtete gesell- ilit;äem Geschtiftsordnungsant?g, EipalTlrpp von V0)( war
essierte aus der-attryachsenenbil- ,"U*Ui"fr* Veränderungi. 6; Beschluß über Lora zu iertagen, o''
dung. ä:;iä;-;;;.. inihesondere von :.:,^-"^"-::;:-jl--t.*,r,,*h rln.ihei positiv. Anciere !'l'1-

Für die ers'fen drei'i:kffi i[**- i*+-:;;-* [ä5*i-'$i'#'?]Fg-'**;g i:P::':.:;i::,:::rlden für das IKX-Projet
von einer Million Mark Ivon einer Million rUart farär"riä' Ingolstadt ansässig ist' Von lngo§taor ternativen Badiomacher gab qs 1!r nir oa-sselbe bericlt-

ifl#iä'ü#l.".',y§#ö',x#: l,:iFH;sJ"'#nr"*f ü'+i:ül #i*trt'#äfi"#tT;I';$",1J;::i. ,r-a. sinr, ?,ei

Härte träst. Der Rest*-ffi rl4:li**-*:{:mm,1';l$m :ää?ä"fiHilä[*i:;-ä]r* 
"" XUf ,tll"fii*Yt]äch{exffi'ä#,lä;äjfutffi }"näd:tr;iä;ää;sö,9."i:: :::,äTäffiääoi'ä'I*":,iäüä:: vox rhornas ,iilsch{ex

H-'Eieenmitteln sowie aw Ztt- cirenmiterzüolnl;;;d;;"Lathouschet' 
-- 'vonKlousott itfl) u' D'Ilethge

;ffi;#-;;$iÄ;;;;,ilit.Ic" sotschaften, unterstützt von 'Pro- (ex Premiere)

*:*:*jm* rm"*l tit cru*-rätr" wie otto von Habsburg' iersef ytrsoi:ald,/r;ea:--t-
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p.iatfeuusfUUnngeu-§enOer Inselsberg lO2.2O lvtrIz, 100 tW strafrft a@en Lage rveit
nach Hessen und Thüringen. So ist das Px. beispielsrveise bis in den Raum NürnbergAVürzburg zu empfangen.

Seit Jahresbeginn '93 gab es einige Veränderungen in den AM-QRGs des deutschsprachigen Programms von Radio
Luxemburg RTL Radio-Der Oldiessender.
Die über viele Jahre genutzte QRG 6090 kHz KW rvird nun vom französischsprachigen Px. eingesetzt. Diese
Sendungen laufen allerdings auch nur zwischen 7.00 und 19.00 Uhr mit 250 kW ( ex 500 kW ). Dafiir erhielt RTL
Radio-Der Oldiesender die QRG 15350 kHz KW, auf der bisher das englische Px. Richtung Nordamerika abgestrahk
wurde. Auf Grund der Sendeleistung von l0 kW und der eingesetzten Richtanterme dürfte ein Empfang in
Mitteleuropa fast unmöglich sein. Vermutlich infolge Sparmaßnahmen ist seit Ende Januar/Anfang Februar ( Wer
kennt das genaue Datum ? ) die MW 1440 kIIz nur noch zwischen 5.15 und 23.05 Ulu on arr. Damit ist der
überregionale terrestrische Empfang nur noch abends und morgens bei Dunkelheit auf dieser QRG möglich. Bisher
war dieser Sender nachts europaweit zu hören.
Über alle bekannten QRGs kann mar24 h das Oldiemanlelpx. ( mit RTL Radio-Kerurung ) r-on RTL-BW empfangen:
abgesehen von den Luxemburger UKWQRGs ( 88.90, 93.30, 97.00 MHz ), auf denen stundenweise ein Regionalpx.
fiir Rheinland-Pfalz, Nordrhein-Wesfalen und das Saarland gesendet wird.

MDR-DT64 wird neuerdings als Begleitton zum Testbiid des MDR-Fernsehens ausgestrahlt, also von ca. 01.00 bis
gegen 10.00 Uhr täglich. Bisher wurde hier MDR-Life übertragen.

Aus der UKW-Frequenzliste von DX-Aktuell ( vielen Dank an OM Norbert Schlammer ! ) sind die geplanten QRGs
neuer Privatradiostationen ersichtlich, die wahrscheinlich noch dieses Jahr auf Sendung gehen :

Fär Antenne Sachsen sind die QRGs 104.70 MHz Oschatz 30 kW, 105.40 MHz Chemnitz 100 kW, 105.60 MHz
Löbau 30 kW, 105.70 MHz Dresden 100 kW, 106.00 MHz Schöneck 30 kW und 106.90 Nftlz Leipzig 100 kW
geplant.

Außerdem wurden Stadtfrequenzen ( zwei lokale Ketten ) vergeben. U.a. hat die Gong-Gruppe eine Lizet:z erhalten (

für Dresden, Leipzig, Chemnitz und das Görlitzer Gehiet ). Nach dem Network-Prinzip- ioll es ein gemeinsames
Rahmenpx. geben. f.ä den einzElnen Statidt r-rerr suii r.iio;ui rroLli rnindssrcrr fünl Siuudeu tägiiclt iokales Px. für das
jeweilige Verbreitungsgebiet "eingebaut" u'erden. Die zrveite Kette wird vermutlich auch nach diesem Schema senden.
Hier nun die QRGs aller geplanten Stadtradios in Sachsen :

Dresden 103.50 l\/fr122 kW, Leipzig 91.30 MHz und 99.80 MHz je 2 kW, Chemnitz 97.5o MHz und 102.10 MHz je 3

kW, Dresden 100.20 MHz 5 kW und Löbau 107.60 MHz 30 kW

Der bereits lange geplante zw'eite landesweite Privatsender in Schleswig-Holstein nennt sich nun Alpha Radio und
wird voraussichtlich über folgende QRGs senden :

100.40 MHz Heide, 103.50 MHz Helgoland, 104.10 MHz Bungsberg, 104.80 MHz 51lt, 105.60 lvftIz
FlensburgÄauenburg, 105.90MHzKiel, L07.40 MHzKaltenkirchenund 107.90MH2Lübeck

Anfen en auf .snniIüng-

,,Aürtenndl auf Sendung
WEIMAR r Mit ;Äniun#bnu- als Dienstleister fliriHörerinnen
ringen" ist gestern mittag der und Hörer verstehen. Im Mit-
erste Thtiringer Privatsender telpunkt des Programmes stün-
auf Sendung gegangen. Er wird den Informationen über das re-
ein 24-Stunden-Programm aus- gionale und lokale Geschehen
strahlen, das zunächst in Wei- in Thtiringen. Zielgruppe des
mar produziert wird. Senders sei die Hörerschaft

Ministerpräsident Vogel zwischen 20 und 45 Jahren.
(CDU) erklärte, er erhoffe sich ,,Antenne Thtiringen" wird
durch den neuen Sender eine von einem Konsortium von Ge-
Belebung. Das Privatpro- set&chaftern betrieben, zu de-
grarnm -tritt die' Konkurrenz ri6tß&1ter and.erem die Holtz-
iumöffentlich,-rechtlichen Pro{ E*rt#k:F*pp", das Verlags-
srammdes MDR Radio Thtirinj Hffiß dr Mittetaeutschen Ätt-
g".r, üifu gerriE?hen (MA) und das zum

Der'Chefredakteur von,,Arl- Süddeutschen Verlag gehören-
tenne Thtringen", Georg Rose, de ,,Freie Wort" in Suhl gehö-
erklärte, der Sender wolle sich ren. 1d§alth,)

Seit dem 1.2.93, 12.00 {.lhr CET sendet der erste private Rundfunkanbieter Thüringens, die Antenne Thüringen (
"Wir sind das Radio" ), sein Vollprogramm auf den UKW-Frequenzen 102.2A MHz ( Inselsberg, 100 kW ), 102.50
MHz ( Ronneburg, 100 kW ),102.70 MI{z ( Sonneberg, 60 kW ) und 101.30 MHz ( Suhl, 0.1 kW ).
Die Anschrift lautet: Belvederer Allee 25, 0-5300 Weimar, Tel.03643/502820, Fax 03643/502826.
Bereits seit 15.1.93 wurde ein TesQrogramm bestehend aus Musik, Stations- und Frequenzhinweisen sowie teilweise
Welt- und Regionalnachrichten ( tagsüber ) ausgestrahlt. Am 31.1.93 konnte ich ab ca. 8.00 Uhr CET erstmals
moderierte Sendungen beobachten, die den garlzen Tag ausgestrahlt wurden und auf den bevorstehenden Sendestart
hinyiesen. Das qFzigls P4. lief 4a* auch am Vormittag des 1.2.93, also noch vor dem eigentlichen Sendestart.

Gestern Start fÜr privaten HÖrfunk in Weirnar:

§ender,,Antenne Thuringem"
dungen und Beiträge aus der
Region, die nach eigenen Anga-
ben alle im Weimarer Studio
preduziert werden, auf dem
Prografftll1.',
.. ,,AntenßQ"Thüringen" will in
der nächsten Zeil in Erfurt,
Gera, §Sll und Heiligenstadt
Re g i on als§u d ios e i n ridlte.plDe r
Sender hat 42 Gesellg;ffi.\ u.R.

') '' ,' ."' 8"?
L r r 1r'ry

Nachdem ,,Antenne Thürin-
gen", der erste Private Hörfunk-
sender des Lae#s Thüringen'
seine TestPha§s' abgeschlos-
seR hat, begann er gestern um
12.00 Uhr mit seinem regulären
Programm, das rund um die Uhr
und auf mehreren Frequenzen
au#ahlt wird. Es stehen
Sdndrmgnn in Mundart, ein Kuf-
tür@ä'zin, Sport, Servicemel-

,;i:,'-;:;' 
"'
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.U.rra von ZOOO Uis 2?OO Uhr auch in Südtirol zu erPtangen' DELEEIllaut 
-GeautztwerdendieSendeanlagenvonRadioSonnenschein-:!:6]",*u"SenderRTL2

Lua. Frequenzen von Radio Sonnenschein sind u.ä. in Bozen (ämf-[ämnt nicht vom
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h aiters eeb! ffiä""ffi-""ää:iäJ=:
Start vercchoben. Rornan
Köster, Sprecher des an
RTL 2 mit 3?,6 Prozent be
teiligten Bauer-Verlags, be-
Snindet die Verzögenrqg im
Gespräch mit der WELT mit
,,rein vertraglichen Din-
gen". Doch auch Köster
iäumt ein, daß der Sehritt
,,eines reinen Print-Hauses"
ins Fernsehen ,wohlüber-
legt sein muß". Die An-
fangsverluste des Senders
für pine iunge Zielgrupperflrltl§§ne§ rrogramm in i"',i"f-irt",r künftig über terrestrische re- rnfo cben ria*r.: WgsJen aur 1oo Milüoirön

#*Pfp._Lr*B=tgstrlch_en iüää vä"tüe6n' vorrans 
üT*iffi n.,,,,." ä^r"" DI\ reschäta,

A§I,Uiskrimi,,i""",iiI"-V}-i]iffiä,,Jh?,'3ilHxi",&Y.ll,bJ3i,."flqdeutsch..',|o:irJerr._-_._'_ll_
n äädi-üüü'.äi,ä-iüiäs'et'senaer rnr die 'p'""äJä§"äääi 

vüä;. ry; r*1o9'q'"; LieChtenstein-TV
bevorstehende Herausnah-e ruirr""Ho- cirigen.-Dies ftihre dazu, daß künftig drei
gramms aus den meisten rireinfina-pfaf- freädsprachige Pro.gramme nicht mehr Neuer Fernselsender im Füntenrum
zischen Kabelnetzen bezeichnet ,,»ämit in die*gheinländ-pfälzisphen Kabelnetze
wird in diesem Bundestanä a;fi;ü; eingeftt wtiraän, erklärte der.ftfe- Auch die Bürger des FüLrsrennrms
die 

. 
HlupJinfgrmatignsque-Lle aUged"ähi;, chei. §$ben. TRT seien 199!_9y11fl^t Tiechtenstein haben-seit dieser l{ocbe ihr

1i64gte"r"*elune,äiä üuerä1"'v"rädud äirä'15ä, äone-preiJ, siicelr.zej.rg. unri r.rr,:e.,

Sä;" ü::'J"'*?::1"f"?,:8,""§"tH*: l,i:q_**-q*il**:t §**i via lrckir."ä lii'liu. ,' :

N6^L ,l:^^^- D^-J-l--

,Tiirk@ l--r..^ n,.on rr*.1, f}ärfäfit",#iloo'iäffiH3i

sagte 2*er 1iäü;=d;üiG";ffi;ä-;[üi "iä aE]'u"iusche super Channel betrofl eigenes nationales Fernsehen. Der neue
ter von TRT in Berlia. TA?, aas nach ä- fen. AP Fernsehsender wurde in Betrieb genom-
genen Angaten jeden Abend rund 400000 men; auf dessen Prograrnm steht aber
Zuschauer in Deutschland eyeiclt 1v,er- Ä:.tikel_ lin;rsr,ci.,en reclits zunächst nur die UU".Lagule von Paria-
F-!li; a;;- ü;;i;lil"ü;il'Jüä A:'i;lKei l1n!is/ ci)erl recii's 4u'4u'§u,ur urE v*r!rs.u'. rvu I srs
MitEü;;s;i,ä. -',-"^ - uni unten via Jörg l'rengert/stuttgart Hü!|i'*"1äiäff,.,!i:t#tJä'äf H9-" gegen diese Entwicklung mit allen

- Die Landeszentrale für private Rund- meinden Liechtensteins rt'elden die Sen-
funkveranstalter (LPR) in Ludwigshafen dungen über das IGbelnetz in die Haus-
bestätigte, 

-aaß_ -ai1 ttiikische Seider in :n:.-:-iffi = c--o--q}- haltä gelangen. Afp
den folgenden \flochen die meisten seiner ure v'\rer L, r ' z '
örtlichä Kanäle verlieren werde. Dies Wim Thoelke (65), fniher
üQidie Folge einer 

"un 
in Krafts;;;t t"; Uföa"räToi--äei--Zpf-Sen- Artikel er'cen r.ror: 2e:22 .92

*"1r, aiäiä"-ä;ä;ü"d;ri,"*"iä;ä fjf,:1i[:XJfiä§ii1TJ,it\t ,,iri:ike]. :.,rlr;,:i
Berlin übernehmen. i i;:hnf g1r,,.,n',rr..,

DrE t,üELT 15.01.1993

den und Öffentlichkeit aufzube-
ttiten. Er fand die gebundelten
Zeugnisse eines_ Regimes, in
dem die Medien SPeerspitze wa-
ren in ,der ideologischen Aus'
einandersetzung mit der bürger-
lichen Ideologie" (Honecker).
Sammeln hieß auch in diesem
fall die Devise. §o fand sich
manehes wieder, was in bundes'
deutschen Rundfunkarchiven
durch den Rost gefallen war.
Seit 1958 wurden die raren Ma'
gnettonbänder zrrm Mitschnitt
von, ,Tagesschau" und Politma-
gazinen eingesetzt. Itleleher Bei-
ürag in Karl-Eduard von Schnitz-
ler§ ,sehwatzem Kanal" gedeu-
t€t wurde, belegen fein säuber-
li.t, geführte Kladden, Pikanter-
weise waren es auch Aufzeich-
nungen von Schnitder-Werken,
die vor der Währungsunion zur
Archivierung aktueller Sendun-
gen überspielt ururden, da der
Ankauf von Magnetbändern un-
bezahlbar war. In diesem Fall
allerdings lassen sich durch Mit-
schnitte des Bundespresseamtes
in Bonn die Lticken schließen.

K-itlt« an SatellXtänpltiren

voN ARD UNd ZDß

Der."Vorsitzende des Rundfunkrats
der beutschen Welle in KÖln, der
Kulmbacher SPD-Bundestagsabge-
ordnete Günter Verheugen, hat am
Freitag die Satellitenpläne von ARD
und ZDF als,,verfassungsrechtlich
höchst bedenklich" kritisiert. Wäh-
rend die Bundesländer eifrig dar-
über wachten, daß die Deutsche
Welle keine Inlandsversorgung be-
treibe, würden die kostspieligen Sa-

tellitenpläne der beioen öffentlich-
rechtlichen Systeme stillschwei-
gend geduldet und sogar gefördert.
Die Absicht von ARD und ZDF, das
Hauptprogramm ieweils über den
Satelliten Astra europaweit auszu-
strahlen, koste diese Häuser ieweils
über 60 Millionen Mark. Der gesetz-

liche Auftrag, Programme ins Aus-

land auszustrahlen,]iege aber allein
bei der Deutschen'tübile.

Für die Pläne rron ARD und ZDF,
eine europaweite Versorgung aus
den Rundfunkgebühren zu bestrei-
ten, fehlt laut Verheugen iegliche
reghtliche Grundlage. Es könne
rffi, hingenommen werden, daß
ffitfe ntlrchen Rundfu nkanstalte n
aem einzigen ausdrücklich legiti-
mierten Auslandssender der Bun-
desrepublik,,die Existenzgrundlage
wegnehmen könnten".

Eldorado für Historiker
Was so alles im Fernseh- und Hörftrnkarchiv der Ex-DDR lagert

Von BERTHOLD SEEWALD
Berlin Hartwig KeIm, Noch-
Intendant des Hessisehen Rund-
funks, nutzte die Szene ztrr öf-
fentlich-rechtlichen Selbstdar-
stellung: Das ,Sichten, Sichern
und Eischließen" der Arehive
des ehemaligen DDR-Fernse-
hens und -Hörfunks sei ein ,Be-
kenntnis anr kulturellen Aufga-
be" im Sinne des hogammauf-
trags - um im gleichen Atemzug
arEumahnen: Der bisherige Etat
von aeht Millionen Mark, der für
die Ost-Dependance des Deut-
sehen Rundfunkarchivs in
Frankfurt am Main bislang be-
reit ständ, wird deutlich ,in die
Zweistelligkeit" steigen.

Das Zwischenresümee von
Archivleiter Joachim-Felix L€'-
onhard, d.as er jetzt ein Jahr
naeh der Ubernahme der DDR-
Beslände in der zvr öden Gei-
sterstadt gewordenen einstigen
Zentrale des DDR-Fernseh-
funks (Dfn in Berlin-Adlershof
zo1, könnte diese Aus_g_abe

durchaus rechtfertigen. Uber
100 000 Biinder umfaßt das A.r-

chiv des 1952 gestärteten Sen-
ders. Fast 500 000 Schallplatten,
darunter 30 000 Schellackplat'
ten, und 15 000 Tonbänder aus
der ZeLt des Reichsrundfunks
vor 19{5 kamen aus dem F\rnk-
haus Berlin, dazu 23 000 Hör-
spiele und ein Geräuscharchiv
mit 36 000 Aufnahrnen: ein ein-
zigartiger F'undus, del heute ei-
nen authentischen DDR-Hlnter-
gnrnd hörbar machen läßt, wenn
etwa ein Tlabi tiber negennasses
Kop fsteinp flaster hoppelt.

Dazu kommt die teiiweise mu-
seumsreife Technik der Rund-
funkanstalten, die Ende 1991
aufgelöst $ruden. Ihre Hinter-
lassenschaft ging an ORB,IYIDR,
NDR und SFB uber, die die Ver-
waltung dem Rundfunkarchiv
tibertrugen. Darunter sind wich-
tige Pärteitagsreden, Schätee
wie Koruertaufnahmen aus dem
Dritten Reich und der DDR so-
wie Tauschstucke aus den sozia-
listischen Bruderstaaten.

Zwei Jahre bekam Leonhard
Zeit, mit rund 100 Mitarbeitern
die Bestiinde für Rundfunkkun-

t



A& 1.0.01,93 rraren in Tutzing m Starr::berqer See - P'a<ilc llarj-a i-st',.'chl 'die rr5**:.-:l-:Cxte
(Siandorr Bahntrof) im Autoradio folgerde LKI"- Radiostation, die je aus Si.idtirol
Stationen ar:s SüdtiroL at ernpfangen: gesendet hat. Inzwischen wi4rd 24 Srrxrden

88,90 Träger (Radio Brenner) ar:f die Abnahme der Beichte von gläubigen
91:10 Radlo Tirol Hörern live über den Sender beschränkt!!

i00;80 Radio C FM Der Sender lebt vo1 dep Bußge1d, das die
101:10 Radio TeLe zirog, (RTZ) 2.Pxograrmi G1:]ubigen für die Beichte bezahlen nnLissen.

103;40 Radio AeLe Zirog, tntZl l.Progranm Auf l,rlunsch wird deren Stinme verzerrt,
7A4',ZO Radio M 1 - Die G1äubigen können live über den Sender
104;80 Radio Maria Abbitte leisten, mitbeten und frcnme
105:40 Radio Tirol Lieder mitsingen. D"1 ltusikformat besteht

Die gelisteten Progranrne wurden au""al-"l." aus Kirchenliedern' chorälen usw'

in möno ausgestrahft. 
dLrDrrd'LtrnöavD 

Hrä"i:fä[':lky^l:ii;?#"ä:ä:ti'
Er1äuterungen hierzu. nach Innsbruck r:nd die Anl«indigr:ng über
--BtZ 1 brfngt Rock/Popnn:sik nonstop Mittelwelle bis nach Berlin senden zu

RTZ 2 brin[t Volksnmäik nonstop wo11en doch etwas unverständ1ich, dern
Als Adressä wird genanntt 39041 Brenner welcher nichtitalienischsprechencie, normale

- Radio c Fr,I bringr 
":n. i:g:19:-:lliertes HffiH"ieressiert 

sich schon für dieses

Rock/Pop PX, Veranstaltungshinweise
fescfrrantoen sich auf Südtlrol - Radio M 1 sendet 24 Stunden ein reines

- Radio Tirol übernahm r:m 13 Uhr die Rocknn:sikprogra$rn' inzwischen größtentei-ls

Nachrichten der Deutschen vJel1e, 'deriert' nur noch zwisch*t 24 r':nd 6 Ltrr

brachte verkehrshinweise live aus der gibt es ein reines Nonstop PX'

Verkehrsmeldezentrale südtirol und Mitschnitte von Radio M 1 sind bei

vom ADAC in München. ,.:^- Y#ffiffi.tt.'r:"r:ä i::rH:',::ä:::::?,
Gespielt werden fast a1le Musikarten, -;;;-;;;,- .l"n-ä",,.:"":i:
hauptsächrich aber schlager r:nd der gezielt nach Bayern sendet'

volkstiimliche lfusik Radio Brenner T^rar am Beobachtungstag sei-t
Ca. 2 ll2 Wochen inaktiv. (m:r riägei)

Zu obig6n ini-6s i-st anzirnerl.ten, ciafi jrAc,,it"J3llli nit ii:l:i*i'iennrtrri.l sendet" irj,r-1s'i -ist bis; ri:crt

i,itinchen in Autoradi.o, e+;c. iii ltilli*ilisri::'.. ,.r,, =äner-r. idi'ctler',^rei1e lic5err i:ii:- ii; ( t l t l) fiu-

samnenseirnitte ni1--. i.ufrrait:':!üil 1.;()i1 -1-i:,:r*' jii -- i vLr:'. ilabei sind e*irttt liari.j irtelr i"ln<l viele highiilh'
I::teressen'uen kopier"' -i,cl-i cie Tr:y:es i:re:'ili: !

l{euer l,locle;'ator irei 'dr.riio , -! :rl*tthias (?) {ex *ltenq§- 'Llil:'i::i.:)' 'l1t'r't, :+--hr ir-i ]ot 1 ?earn: l:l'"'a

uncl l'{icha*1. I"ier.re Sendi-i:.iger"} hei Raciio i'i 1":

i,1$l1tag 1B-ig.üu t.i:-r:-: lrrr-'r',:jiitr..il:i-1 Ai<tltelI (nrt (i;:avo) -'1 *rr--nner$t:r-1 iii-19.C[i l]ir: Hj-ker*ii':i"'=

( fiir iilotorraofr-eiir-rce ) ii Fr.eitaz 3a-:::',.i:' .,:r': I.,cit,g ls.l.anC ilil lbr:arr1 (1nr;ortclra;:ts ) ,/

Ir'eitaii 1{j*i.9.C;0 ilirr; :-)3r.,spni6lir'tt.rl -_ l-n-1'r: i{j t-r'r+i:i: jj]iit Ll.r"avo}.
7. Üb€rgangElöEÜno
Auf dem wege bis zur Grüodung einer sorchen eigenständigen Jugendradio'sen-deanstalt muß die üe:' il::esciner li?iiJ:-i;':'e*nrjesHre i * e.ra:'-

Aussrrahrung d"s rrogr.rr;J'r'"i oisa im nanmen oel 
-r"ton 

ieitertrin gewährleistet werden. h*i';ete crn L{).2 
" 
1l:-r '"rehrere Purlkte , i':ie

was insbesond"r" not*.noiä'üäri-na.*notn bzw' Ergänzungen im Rundlunkstaatsvertrag des ei:i 'ir-:.rleitclprt:g::ann '.lilrcl'Isei:4ira'r' 
i si '

MDR einschließt --^^^..^LÖ A6" p.^d?a ' '1 '-: f luu ?itn'l<t -,' lir:k::til"ooirel,.'.'Lion
Kooperationen mit weiteren Rundfunkanstalten sollten angestrebt' der Programmaustausch 

;;:,. ,r-;i,,sir,uscii nit anderen lluilCfunk-
torcien werden.
So könnto das Prosramm von DT64 beim MDR durch entsprechenden Austausct 

:il"Tlill:?[ anstalten" ' llierirei ti'ii::fte es sich u " a

zumRahmenprogrammweitererJugendprooramme-werden'Dieserdannsogsschi n Far:i+ i,i 1. lelrle;-n !!l!i!!
müßre dann 4ulooehi" uiirpü.1"-"ls§9l9g9o"l9q! werden' airci) u

-sv{t ru röö;;reää;ü'nL'rE' -? -

übernehmen ;; ;;.r;";; l:Ynml',1ünf**:il;ffiDoch da müssen n
Iniär"t.n:-Äb"i Ihr sollt nicht leer I \Y:t 

": 
g.:n1l"l.I:ol)

I

:Hffi:fh -äliä,#;'t:"i''!;;'i I iit {'6it1ss .vem 16 bis rB uhr

den- 5 2 eine n"ul"[,,ri]s;il,"; I iil',tl'*,nf;?X?]i,l; *Y3',lt:1:"i'"u
t"o"nlo*o 

TsLAND ßILI-BoAR? I 
" " 

Ä*n, foLp on rocfrrl I

ffi ät'fi.irät'o+gr'rnzrrüt-oe7nru

FR/ADIOr[[[
l.lHz 89,S 90rl n6jeden Freiltg 

--.
von 16re bis 1B@ Llhr
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7101 UNTEREISBSHEIM
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Bel RTL+ war in der Sendung SternTV am 17.2.93 u.a. Teresa Orlows it
der Vorstellung ihrea VTO SA? Kanals zu gehen. Sle bestätigte de +U

am 16.3.93 t!! Gesendet soll übrigens aus Engtand werden(?)

Bekannt sein dürfte, daß CI§N mittlerweile
befindet sich zwar noch in der Testphase,
einlge ?afeln abrufbär.

auch Videotext anbietet. Idan
doch sind Lnzwischen bereits

Vla Supertext des Superchannel kann man seit kurzem das aktuelle Programm
von QuaLity Europe FM auf Tafel 276 abrufen. AuffaLLend sind dle vlelen
eountrysendungen lm Programm von QEFM.

An 19.2.93 war gegen L4.45 Uhr MEZ via Eutelsat 13 Grad Ost fI-F 1 auf
Transponder 38 LL6L7Gllz eln rellgiöses Px für Hindus ltve aus London zu
sehen. Auf 618O war eine tlbersetzung der Predlgt ln englisch zu vernehmen.

Neu auf Eutelsat 16 Grad Ost II-F 3 ist auf Transponder 21 1tO8LGHz TV
Polgria. Auf Unterträger 7138 ist Polskie Radlo zu hören.

erif futelsat II-F3 16 Grad Ost ist auf Transponder 26 Lg972GHz TVM aus
!{arokko nun mit regelmässlgen Programmen zu sehen.

fn der Infosat Ausgabe 59 ist ein Beitrag zu StarSat Radio zu Lesen. U.a.
geht daraus hervor, daß man bei Star§at Radlo wleder moderierte Sendungen
hören kann. Dies lst die StarSat American ?op 4O samstags von 15-19.OOUhr
in deutscher.sprache und sonntags von 18-22.OO Uhr ln en§Lischer Sprache.

Aur dem rntelsat s12 1 c""a wu"idl l"H:1"- ronuntert"L"" von rv Norge
(11q16 GHz) = 7r74 das Px von Radlo Nordsee Internatlonal zurilckgekehrt.
Nach über einem Monat Pause konnte man dank neuer Sponsoren auf, den SAT
zunilckkehren. Am Donnerstag, den LL.z. konnte man zum ersten MaI das Tertpx.
in Nonregisch empfangen, Am Samstag, den 13.2. dann konnte man gegen 19.00
Uhn MEZ zum ersten MaI ln engllsch die Begrüssung von Henk de Jong vernehmen.
Der offizielle Start von RNI via Intelsat war dann am 15.2. um 18.OO Uhr ItlEZ.
Der erste Anrufer zum §tart wan natilrLich Markus ldeidner. Am 15.2. war dann
innerhalb des Programms von RtiI in der Zeit zwiechen 2O.OO und 23,OO Uhr
Radio Marabu (in der 1. Stunde in Deutsch) zu hören. R. Marabu wird übrigens
vta RNI ab sofort jeden Montag von 23.OO-O1.OO Uhr MEZ gesendet.
Das deutsche Px. via R.Marabu läuft ab sofort Jeden Sonntag ab 18.OO Uhr.
Am 2L.2. brachte man die deutgche Eröffnungsshow Svon 18-2"0.00 Uhr mit
der Geschichte von RNI (Mitschnitt vorhanden). R. Caroline sendet ebenfall-s
vla RNf. Zum ersten Mal uar man am Diensteg, 1-6.2., zwischen 2O.OO und 23.O0
Uhr zg hören. Das P:rograrnm war sehr professtonell (lrn Verglelch eu der Abs-
trahtung vta Astra lm Px. von Eu:ronet über Weihnaehten). P.Moore von R.Carollne
gab bekannt, daß man kein Px zusanmen mit R.Monique via Astna plane, sondenn
ii"h ,,,rr, .,ri ai" Sendungen über RNl,p-es^-c.hrä;rft.
Zunächst ist die Finanz"lerung von RNI fitr 4 Monate geslchert, wa€! danach
kommt, ist ungewiß bzw. hängt von den Sponsoren ab !


